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Der Gesetzentwurf gegen die Socialdemokratie

Der Ausfall der Reichstagswahlen die Erklärungen der
gewählten Abgeordneten vor ihren Wählern stellen es außer
Zweifel daß das Socialistengesetz welches jetzt dem Bundes

rathe vorliegt beim Reichstage im Allgemeinen eine günstige
Aufnahme finden wird Ob dasselbe ein Ausnahmegesetz zu
nennen ist eine Doktorfrage deren Beantwortung wir füglich
der Wissenschaft und dem Katheder überlassen können Ent
scheidend für die Nothwendigkeit für den Inhalt und die
Behandlung des Gesetzes sind die durch die Socialdemokratie
geschaffenen Zustände und deren weitere Folgen die voraus
sichtlich eintreten würden wenn alles beim Alten bliebe

Thatsache ist es daß sich die Socialdemokratie als
Partei durch ihre offen ausgesprochenen und verfolgten Um
sturzziele außerhalb des bestehenden Staates und der heutigen

Gesellschaft gestellt hat daß sie als erbitterte Feindin des
deutschen Reiches wie überhaupt der bestehenden staatlichen

und gesellschaftlichen Verhältnisse auftritt daß sie alle Mittel
anwendet um nicht blos die natürliche Entwicklung inner
halb des heutigen Staates und der heutigen Gesellschaft zu
hindern sondern diese selbst zu stürzen und auf den Ruinen
den Bau ihrer utopischen socialistischen Gesellschaft zu ver
suchen Deswegen muß der moderne isocialismus welcher
sich als Todfeind des heutigen Staates und der bestehenden
Gesellschaft hinstellt von der Rechtsordnung auch als solcher
behandelt werden Der heutige Staat ist durch die maßlose
wilde socialistische Agitation in die Lage der Nothwehr ver
setzt die stets ein Ausnahmezustand ist und zur Anwendung
außerordentlicher Mittel zum Behufe der Abwehr berechtigt
Es ist dies die einfache Konsequenz des Verfahrens welches
die socialistischen Agitatoren seit Jahren befolgt haben sie
haben daher keine begründete Ursache sich über außerordent
liche Maßnahmen gegen sie zu beschweren

Niemand ist heute darüber im Zweifel daß es den
socialistischen Führern mit ihren Umsturzplänen voller Ernst
ist Die Beweise dafür daß diese Herren revolutionäre Ziele
verfolgen sind durch die antisocialistische Literatur vielfach
erbracht worden Zum Theil sind die socialistischen Agitatoren
ehrlich genug gewesen dies unzweideutig und offen auszu

sprechen Zum Theil haben sie es für ihre feste Ueber
zeugung erklärt daß die Verwirklichung der socialistischen
Pläne nur möglich sei durch den gewaltsamen Umsturz des
heutigen Staates und der bestehenden Gesellschaft obschon
sie einen friedlichen Uebergang versuchen wollen Indem sie
mit allen Mitteln und Kräften nach der Erreichung ihrer
utopischen Ziele streben wollen sie die sociale und politische
Revolution welche auf dem Wege zur Verwirklichung ihrer
socialistischen Pläne liegt Den Führern aber folgen die
Massen Sie sind erfüllt vom fanatischen Glauben au die

Ausführbarkeit der socialistischen Pläne und an die verheiße

nen Wirkungen derselben In der socialistischen Partei
herrscht der feste Wille alle Hindernisse die sich der Ver
wirklichung dieser Pläne entgegenstellen zu beseitigen so weit
möglich auf gesetzlichem Wege durch die socialistische Propa
ganda und durch das Erringen einer maßgebenden Macht
stellung im heutigen Staat wenn nöthig aber durch Gewalt
Das ist die thatsächliche Parteirichtung der gegenüber es auf
einzelne abweichende Stimmen nicht ankommt Der Einzelne
wird in einer so mächtigen Bewegung mit fortgerissen Wer
vermag etwas gegen diesen fanatischen Glanbenseiser der
Massen Er führt nothwendig weiter und weiter hinab auf
der schiefen Ebene bis zum offenen Kampfe mit dem Staat
dem Beschützer der bestehenden Rechtsordnung

Bisher konnten Optimisten immer noch behaupten daß
nicht alle Socialisten seien die für einen socialistischen Kan
didaten stimmen daß die materielle Noth die herrschende
Unzufriedenheit die Arbeiter für kurze Zeit in die Arme der
socialistischen Propaganda geführt habe Man konnte hof
fen daß diese Verführten der Socialdemokratie den Rücken
kehren würden wenn die Konsequenzen die schädlichen Fol
gen jener Lehren zu Tage treten würden oder wenn irgend
eine Krisis über die Partei hereinbräche Dieser Wahn ist
durch die Wahlen vernichtet Die socialdemokratische Partei
hat sich trotz alledem und alledem als ein festgegliedertes
Ganzes gezeigt welches Sturm und Wetter wohl zu ertra
gen vermag Trotz des heftigen Wahlkampses steht die
Partei ungebrochen da

Andererseits hat die Wahlbewegung gezeigt daß die
antisocialistischen Parteien immer noch theilweis uneinig und
schwach sind im Kampfe gegen die Socialdemokratie Sie
halten es an manchen Orten für wichtiger einander zu
befehden und zu besiegen als sich mit vereinten Kräften
auf den gefährlichsten Feind Aller zu werfen Die Social
demokraten haben völlig Recht wenn sie sich im Stillen die
Hände reiben über die Uneinigkeit und Eifersucht ihrer
Gegner wenn sie dreist und offen behaupten daß ihre Geg
ner sich schon in die Haare fuhren als sie nur anfingen
sich zum gemeinsamen Kampfe gegen die Socialdemokratie
zu organisiren Man muß den Leuten hierin Recht geben
wenn man hört daß selbst hervorragende Parteiführer vor
der Organisation des Bürgerchums zur Bekämpfung der
Socialdemokratie warnten weil man höre dadurch
die Bürger in die Hände der Reaktion gejagt würden
Steht es so um uns fehlt es uns an jeder Führung an
jeder Einsicht und Thatkraft wie kann man da erwarten
daß das Bürgerthnm sich aus der bisherigen rath und
thatlosen Starrheit aufraffen und das thun werde was
längst seine Schuldigkeit war Sollte aber auch ein an
derer Geist in die antisocialistischen Parteien fahren sollten

dieselben allerwärts Ernst machen mit der systematischen
dauernden Bekämpfung der Socialdemokratie auf dem Wege
freier Vereinigung dann ist noch immer zu bedenken daß
die Socialdemokratie uns hierin mehr als 15 Jahre voraus
ist Viele Mißgriffe und Mißerfolge werden wir zu ver
zeichnen haben ehe wir sagen können jetzt ist der Socialis
mus in seinen schädlichsten Auswüchsen überwunden

Man darf nicht müde werden dem Bürgerthum im
mer und immer wieder die wachsende sociale Gefahr vor
Angen zu rücken und es an seine Pflicht zu mahnen den
Socialismus im Wege der freien Vereinigung mit den
Waffen der Wissenschaft und der gereiften Erfahrung zu
bekämpfen Nur dann ist ein Volk fähig einen höhern
Grad der individuellen Freiheit zu ertragen um einen
größeren Einfluß auf seine öffentlichen Angelegenheiten aus
zuüben wenn es die Bildung und die Thatkraft besitzt Miß
bräuche der Freiheit Auswüchse des öffentlichen Lebens aus
eigener freier Initiative niederzuhalten und zu beseitigen
Vielleicht ringt sich endlich im deutschen Volke die Ueber
zeugung durch daß das eingewurzelte Unkraut des Socialis
mus nur durch eine Organisation aller antisocialistischen
Elemente zur planmäßigen und fortgesetzten Bekämpfung
desselben auszurotten ist Mögen die Parteiführer im Reichs
tage das ihre dazu beitragen daß diese Einsicht mehr und
mehr Verbreitung finde Mögen sie bedenken daß ein
guter Haushalter dessen Wirthschaftsgebäude an allen vier
Ecken brennen zunächst den Brand löscht ehe er fortfährt
mir dem Einfahren von Früchten oder mit der innern Ein
richtung der Gebäude Wenigstens dürfen wir erwarten
die Debatten über das Socialistengesetz werden den allge
meinen Eindruck hervorbringen daß mit diesem Gesetz
wenig herzlich wenig zur Ueberwindung des
Socialismus geschehen ist daß der Bürger viel
mehr alle Ursache hat die Augen aufzuthun und die Hände
zu regen um die socialistische Bewegung im Leben in der
Presse in Versammlungen und Vereinen kurz überall wo
sie hervortritt zu bekämpfen

Ferner dürfen wir erwarten daß man endlich aufhö
ren wird die socialistische Bewegung als eine rein politische
oder rein wirthschaftliche Bewegung zu beurtheilen und zu
behandeln Der Socialismus ist seinem Wesen nach eine
Glaubenslehre vom reinsten Wasser an welcher die Social
demokraten mit Fanatismus hängen die sie als ihr Heilig
thum als den letzten Trost im irdischen Leid mit äußerster
Zähigkeit vertheidigen und mit Glaubenseifer verbreiten
Der Socialismus ist für seine Anhänger alles er ersetzt
ihnen die Religion die Moral das Vaterland Auf das
Wie kommt es dabei nicht an Glaubensfanatismus führt
zu Ausschreitungen weil die gewöhnlichen Mittel der Be
lehrung ihm gegenüber unwirksam sind weil sowohl Er

Stndio s Rheinfahrt
Humoristische Novelle von Eduard Jost

Nachdruck verboten
Fortsetzung

Arthur warf einen Blick auf den Rosselenker Nun,
sagte er gemüthlich in diesem Falle leiste ich gern Verzicht
auf den gewohnten Raum Vater Burger wird mir ein
anderes Gemach anweisen

Dieser nickte und die Base Veronika beeilte sich zu
versichern daß der junge Herr ein ebenso gutes Zimmer er
halten werde wie das bisherige Doch jetzt will ich in die
Küche, setzte die Alte lebhaft hinzu damit der Franz was
Geschcidtes zu essen kriegt Nein I Was wird sich die Clär
chen freuen wenn sie hört daß Ihr wieder da seid

Arthur lachte Wenn sie wüßte daß Elärchen sich
schon gefreut hat, dachte er

Vater Burger eilte in den Keller und die Base Vero
nika zur Küche

Arthur ließ sich an einem Tische nieder welcher der
Einschenk am nächsten stand und musterte die verschiedenen
Gäste

Da ging die Thüre auf und das mit Gluth über
gossene Wirthstöchterlein trat ein Sie trug ihren Fund
die blaue Brieftasche in der Hand

Franz sprang ihr entgegen und drückte dem Bräutchen

beseligt die Hand Das Pärchen unterhielt sich sofort mit
flüsternder Stimme sehr lebhaft

Als Arthur sich mit Speise und Trank erquickt alle
Gäste die Stube verlassen und der Kutscher des fremden
Herrn sich zur Ruhe begeben hatte da rückten Vater Bur
ger die Vase und Clärchen ihre Stühle zum Tische an
welchem Arthur saß

Der junge Mann erzählte in launiger Weise den Trans
port nach D Vater Burger entsetzte sich im Stillen
über die Leichtfertigkeit des jungen Mannes er dachte mit
Schrecken daran daß ein solcher Springinsfeld der Gatte
seines Kindes werden solle Und doch lag wieder etwas in
dem Wesen des Leichtfinks das ihn anzog das ihm zu sagen
schien Traue dem Schein nicht allzu sehr

Beim Erwähnen des Amtmanns sagte Clärchen plötz
lich Sieh einmal Vater das habe ich heute Abend oben
auf dem Gange gefunden Dabei reichte sie dem Vater
die blaue Brieftasche

Vater Burger beschaute den Gegenstand oberflächlich
und meinte Das hat wohl der fremde Herr verloren

Arthur s Blick fiel auf die Brieftasche
Das Portefeuille wanderte in Arthur s Hand der

dasselbe mit ungewöhnlichem Interesse betrachtete
Einen Namenszug wie er hier eingestickt ist, bemerkte

er habe ich mit derselben Krone am Schlosse zu schon
früher bemerkt als ich auf meinen Streifereien dorthin kam
Der Besitzer dieser Brieftasche scheint mit der Familie von
Zirbel befreundet zu sein

Ja, sagte Clärchen hier es sielen auch ein Paar
offene Briefe heraus die des Herrn Amtmanns Adresse
trugen

Kopfschüttelnd und ein Sonderbar murmelnd unter
suchte Arthur den Inhalt der Brieftasche

Vater Burger schilderte während dies geschah den Frem
den und gab dessen forschende Reden und Aeußerungen
getreu wieder

Nachdem er verschiedene Papiere darunter auch einige
Werthpapiere hervorgezogen und diese sowie die Silhouette
genau angesehen hatte machte der junge Mann ein sehr
ernstes Gesicht und sagte Diese Brieftasche kann nicht auf
rechtmäßige Weise in den Besitz des Fremden gelangt sein
Ich werde mir Morgen den Herrn genau ansehen Hebt
die Brieftasche sorgfältig auf

Hab ich doch heute Abend auch schon einen solchen Ge
danken gehabt, sagte der Faßwirth Na das wird sich ja
herausstellen

Eine Pause trat ein Vater Burger füllte noch einmal
die Weinkanne Arthur s Wesen hatte wieder den alten
Zauber auf den Wirth ausgeübt Der letzte Rest von Groll
schwand er stieß mit dem jungen Manne wiederholt an und
wurde auf einmal sehr gesprächig Eine alte Kastenuhr in
einer Ecke der Wirthsstube verkündete Mitternacht

Ich seh Euch Allen an den Augen an, sagte jetzt
Arthur heiter daß Ihr gern Ausführliches über meine Ge

fangenschaft und Freilassung wissen wollt und Ihr habt Alle
ein Recht dies zu verlangen Aber Ihr lieben Leute wenn
ich da anfange so sitzen wir noch um zwei Uhr da Für
heute ist s zu spät und Ihr müßt Euch schon bis Morgen
gedulden

Der Franz hat Recht, meinte der Faßwirth indem
er aufstand Der weibliche Theil der kleinen Gesellschaft
aber schien damit gar nicht einverstanden zu sein und fügte
sich nur mit Widerstreben in den Aufbruch

Bas sagte der Faßwirth Du kannst dem Franz
mein Zimmer Herrichten Ich will in der blauen Stube
hinten schlafen

Die Alte nickte und eilte hinaus Während Vater
Burger die leeren Kannen und Gläser von den verschiedenen
Tischen holte und die Eiuschenk in Ordnung brachte zogen
sich Arthur und Clärchen in den Schatten einer Fenster
nische zurück und plauderten mit einander von all jenen
Dingen die eben Liebesleute beschäftigen

Eine halbe Stunde später hatte sich Alles zur Ruhe
begeben und tiefe Stille herrschte im güldenen Faß und
im ganzen Dorfe

XI
Wir haben den gestrengen Herrn Amtmann von Zirbel

verlassen nachdem er in seinem Bibliothekzimmer im Lehn
stuhl eingeschlummert war Dank dem reichlich genossenen
Johannisberger war dieser Schlummer von großer Dauer

Vergebens harrte der Amtssekretarins des Chefs um die
durch den Amtsdiener gemeldeten neuen Informationen zu
erfahren Die Umarbeitung der verschiedenen Aktenstücke
welche zum Transport des Gefangenen von Wiesau erfor
derlich waren konnte der Sekretarins nicht vornehmen so
lange er den Chef nicht gesprochen hatte Dieser aber ließ
sich nicht blicken

Des Amtmanns Schwester hatte im Laufe jener Stun
den die der prosaische Herr Bruder mit dem angeblichen
Baron von Dornburg verplauderte in ihrem Boudoir

einen kühnen Plan entworfen
Es stand bei ihr fest daß die Kammer neben den

Pferdeställen einen geheimnißvollen Gefangenen einen zwei
ten Karl Moor barg und der Gedanke diesen Gefange



folge wie Mißerfolge das Glaubensfeuer immer von neuem
anfachen

Daher bedürfen wir eines Gesetzes welches über die
socialistische Agitation gleichsam den kleinen Belagerungs
zustand verhängt damit der große vermieden werde
Dies zu Stande zu bringen ist Sache der Regierung und
des Reichstages Wir bedürfen aber ferner und zwar ganz
vorzugsweise einer umfassenden Organisation aller anti
socialistischen Elemente zur planmäßigen Bekämpfung des
Socialismus Diese zu schaffen ist Sache des Volks und
der Volksführer Das eine oder das andere ist Stückwerk
Nur wenn wir in beiden Richtungen gleich geschickt und
gleich energisch vorgehen können wir auf einen durchschlagen
den Erfolg rechnen

Berlin 18 August
Offiziös wird geschrieben Wenn sich zur Zeit auch

noch nicht übersehen läßt welche Vorlagen dem neu gewähl
ten Reichstage im künftigen Jahr bei seiner ersten ordent
lichen Session zugehen werden so kann man doch einige
Gesetzentwürfe welche von dem vorigen Reichstage unerledigt
gelassen sind als sicher wiederkommend voraussehen Dahin
gehört der Gesetzentwurf der Waarenstatistik Das Reichs
kanzleramt beabsichtigt jetzt den Entwurf zu revidiren und
hierbei die im Reichstage erhobenen Bedenken zu beseitigen

Der Ausschuß des Bundesraths für Justizwesen
hat bis jetzt nur einen Theil der Socialisten Vorlage durch
berathen und wird seine Anträge an das Plenum erst im
Laufe der nächsten Woche formuliren In der bisherigen
Berathung hat sich wie die National Zeitung wissen will
das Hauptbedenken gegen das Reichsamt für Vereinswesen
und Presse gerichtet Namentlich soll Baiern und nicht
minder Würtemberg und Sachsen sich dagegen erklärt haben

Dem Staatsministerium liegt jetzt ein im land
wirthschaftlichen Ministerium bearbeiteter Feld und Forst
polizeigesetz Entwurf zur Beschlußfassung vor Derselbe be
faßt sich mit der Aufstellung von Strafbestimmungen um
Forsten Aeckern Wiesen Gärten Baumschulen c gegen
unbefugte Eingriffe Fremder eine höhere Sicherheit zu ge
währen

Das bedeutsamste politische Ereigniß des Tages ist
die Vertagung des englischen Parlaments Mit diesem
Akte hat eine Session ihren Abschluß erreicht welche für die
internationale Stellung des vereinigten Königreiches nicht
minder epochemachend geworden ist als für die Geschichte
der konservativen Partei welche letztere unter den Auspizien
ihres altbewährten Führers kühner und energischer in die
Politik der Gegenwart eingegriffen hat als seit geraumer
Zeit Europa von englischen Staatsmännern gewohnt war
Die vor Entlassung des Parlaments zur Verlesung gebrachte
Thronrede führt in ihrem auf die auswärtigen Angelegen
heiten bezüglichen Passus eine Sprache welche ohne auch
nur im Entferntesten herausfordernd oder gar chauvinistisch zu
sein doch den brittischen Nationalstolz auf das Schmeichel
hafteste berühren muß Der ihr zu Grunde liegende Ge
danke läßt sich dahin zusammenfassen daß der Politik der
Königin und ihrer Rathgeber getragen von dem Vertrauen
der Parlamentsmehrheit und gestützt auf eine imposante
Entwicklung der materiellen Hülfsquellen des Reiches wesent
lich zu einer friedlichen Lösung der Schwierigkeiten beige
tragen hat

Von dem Verhältniß der englischen Regierung zu
dem Auslande heißt es nur ganz im Allgemeinen daß es
fortfahre ein freundschaftliches zu sein Eingehendere Wür
digung widmet die Thronrede der Türkei wohl nicht so sehr
um weitere Aufklärungen über die Natur der zwischen Eng
land und dem ottomanischen Reiche neu geschaffenen Bezie

nen zu befreien mit diesem Ebenbilde Moors hinauszu
ziehen in die Wälder reifte bei der Schwärmerin allmälig
zur That

Nachdem der Freiherr von Dornburg Schloß D
verlassen hatte begab sich das Fräulein zunächst ins Biblio
thekzimmer um sich Gewißheit zu verschaffen daß der ge
strenge Herr Bruder ihrem Plan nicht hinderlich sein könne
Sie fand zu nicht geringem Staunen die brüderliche Liebe
fest schlafend im Lehnstuhl Diese Wahrnehmung konnte
ihr nicht unangenehm sein Sie verließ geräuschlos das
Zimmer und schritt nach ihren Gemächern Hier setzte sie
sich ail den Schreibtisch In einem Briefe an ihren Bru
der zeigte sie diesem an daß sie ihn verlassen müsse Es
öffne sich ihr eine neue Welt nach der sie sich längst ge
sehnt Der Augenblick sei gekommen wo sich ihre
Ideale verwirklichen Mit solchen und ähnlichen Phrasen
und Romanfloskeln wurde das feine Briefpapier bedeckt
Schließlich richtete die Schwärmerin an den Bruder die
flehende Bitte, ihre Spur nicht zu verfolgen und sie

ihrem Glücke nicht zu entziehen Diesen Brief ver
schloß sie versah ihn mit der Adresse des Bruders und legte
ihn in die Mitte deS Schreibtisches

Hierauf ließ sich das Fräulein in den Polstern einer
Ottomane nieder und gnff zum zwanzigsten Male nach den
Räubern Immer und immer wieder las sie die Szenen

zwischen Moor und Kosinsky 3 Akt und zwischen
Moor und Amalia im Garten 4 Akt Dies Mal

lebte sich das Fräulein so in die Handlung hinein daß sie
während der Lektüre der letzteren Szene langsam aufstand
und wie deklamirend über den Teppich des Gemaches schritt
Pathetisch rief sie mit Amalia aus Er segelt auf un
gestümen Meeren Amalia s Liebe folgt ihm er wan
delt durch ungebahnte sandige Wüsten Amalia s Liebe
macht den brennenden Sand unter ihm grünen und die
wilden Gesträuche blühen

Sie ließ das Buch sinken und schaute träumerisch zum
Fenster hinaus nach den Wipfeln des Schloßparks

In dcr festen Absicht noch heute und zwar mit Ein
tritt der Dämmerung vor den geheimnißvollen Gefangenen
Einzutreten und ihn zu befreien beschloß sie dem kühnen

hungen zu verbreiten da die Thronrede in diesem Punkte
nichts wesentlich Neues bietet als vielmehr weil dieser An
laß gestattet Europa auf unverfängliche Weise mit einigen
Winken zu regaliren die weil sie indirekt gegeben werden
deshalb nicht weniger verständlich erscheinen So z B
wenn gesagt wird die getroffenen Vereinbarungen sichern
die unabhängige Lage der Pforte welche gegen einen Angriff
wird behauptet werden können Wer sich ferner die Ge
schichte des Krimkrieges vergegenwärtigt und über die Ten
denz des pariser Friedens vom Jahre 1855 mit sich im
Klaren ist dürfte kaum zweifelhaft über die Bedeutung der
zwischen der Königin Victoria und dem Sultan geschlossenen
Desensivallianz sein können welche in englischen Augen be
stimmt ist die Engagements des pariser Vertrages deren
Insuffizienz die Praxis herausgestellt haben soll in wirk
samer Weise zu ersetzen Man darf nach alledem mit ge
spannter Erwartung den Maßregeln entgegensehen welche
England dem Sultan behufs Herstellung einer guten Re
gierung in den asiatischen Provinzen vorschreiben und dieser
laut Bestimmung des Vertrages annehmen wird

Sr Maj Glattdecks Korvette Ariadne, 8 Ge
schütze Kommandant Korvetten Kapitän v Werner ist einem

Telegramm zufolge am 23 Juni auf den Samoa Jnseln
eingetroffen

Der Chef der berüchtigten 3 Abtheilung in Pe
tersburg ist wie am Sonnabend mitgetheilt seinen Wunden
erlegen So karg die bisher vorliegenden Nachrichten sind
soviel geht doch aus denselben hervor daß General Mesen
zow das Opfer eines lang geplanten wohl überlegten Ver
brechens ist und daß seine Ermordung gewiß aus politischen
Motiven erfolgt ist Welcher Partei in Rußland die gei
stige Urheberschaft zuzuschreiben ist wer mag das im
Augenblick entscheiden Nihilisten und Panslavisten sind in
gleichem Maße augenblicklich mit der Regierung verfeindet
und vielleicht haben beide sonst auseinandergehende Strö
mungen ihre redliche Mitschuld an dem Tode des Chefs
der 3 Abtheilung

Kissingen 17 August Der Reichskanzler Fürst Bis
marck ist heute Abend nach Gastein abgereist

München 18 August Der Fürst Bismarck ist mit
Familie heute früh 8 Uhr von Kissingen hier eingetroffen
auf dem Bahnhofe waren der Minister Präsident v Pf etzsch
uer und der preußische Militärattache v Stülpnagel zur Be
grüßung anwesend das zahlreich versammelte Publikum
empfing den Fürsten mit lebhaften Hochrufen Um 9 Uhr
40 Min setzte der Fürst seine Reise nach Gastein fort

Wien 17 August Einer von der 20 Truppendivi
sion eingelangten telegraphischen Nachricht zufolge wurde
dieselbe gestern Vormittag von einer bedeutenden Macht in
ihrer Stellung bei Doboj am rechten Ufer der Bosna an
gegriffen und hat obgleich unter empfindlichen Verlusten
alle Angriffe abgewiesen

Die Polit Korresp veröffentlicht folgende Mel
dungen Aus Konstantinopel 17 d, Der Fürst von Mon
tenegro wendete sich telegraphisch an den Großvezir und ver
langte von der Pforte die Durchführung der Montenegro
betreffenden Bestimmungen des berliner Vertrages und den
Austausch der betreffenden Gebietstheile Trotz dcr höflichen
und versöhnlichen Form dieser Depesche soll die Pforte unter
Berufung auf die Abneigung der muhamedanischen Bevölke
rung gegen die montenegrinische Herrschaft wenig disponirt
sein die Räumung der Montenegro zugesprochenen Territo

rien zu verfügen und sieht man die Entstehung neuer
Schwierigkeiten voraus Aus Belgrad Der serbische Fi
nanzminister unterhandelt mit pariser Bankhäusern wegen
eines Anlehens von 24 Millionen Franks zur Tilgung der
im letzten Kriege gemachten Schulden Die serbische Regie
rung hat die strengsten Maßregeln angeordnet um jede Un

Jüngling in den herrlichen Dichterworten zu sagen daß sie
ihm folgen wolle

Bei aller Schwärmerei vergaß das Fräulein aber nicht
die prosaische Seite ihres Unternehmens Sie trat zu
einem Schränkchen entnahm demselben verschiedene Juwelen

und andere Gegenstände von Werth Da siel ihr ein daß
sich der größte Theil ihrer Pretiosen in dem Schreibtisch
befand welcher im kleinen Salon stand Mit raschem Ent
schluß schritt sie dorthin Als sie die erste Schieblade auf
geschlossen und hervorgezogen hatte nahm sie zu nicht ge
ringer Ueberraschung wahr daß der Inhalt bunt durchein
ander lag und der größte Theil der dort aufbewahrten
Werthgegenstände verschwunden war Einen gleichen An
blick bot die zweite Schieblade dar Alles deutete darauf
hin daß hier eine unzarte Hand gewühlt und eine große
Anzahl von Gegenständen entfernt hatte Rathlos stand
das Fräulein einige Sekunden da und blickte kopfschüttelnd
den Schreibtisch an Was konnte da geschehen sein Der
Gedanke daß einer der Domestiken den Diebstahl verübt
lag nahe Aber wer von dem zahlreichen Dienstpersonal
hatte es gethan Sollte sie dem Bruder ihre Entdeckung
mittheilen Das ging nicht Sein Erscheinen und Forschen
hätte ihren der Ausführung so nahen Plan vernichten können

Vergebens über die Ursache der unliebsamen Thatsache
nachsinnend begab sich das Fräulein nach ihrem Boudoir
zurück Sie verpackte die vorhandenen Kostbarkeiren sorg
fältig und bereitete Alles zur Flucht vor

Mittlerweile hatte sich die Dämmerung niedergesenkt
Um sich den Eintritt zu dem Gefangenen verschaffen zu kön
nen mußte das Fräuleiu in den Besitz des Schlüssels zur
vergitterten Kammer gelangen Dieser Schlüssel wurde
auf der Amtskanzlei aufbewahrt Hier wußte das Fräulein
Rath Sie zog eine Klingelschnur und der alte Diener
Jakob erschien

Ich habe Ihm schon gesagt, begann das Fräulein
in einiger Aufregung und ihre Stimme zitterte dabei leicht
daß mich wichtige Gründe bestimmen den Gefangenen zu

sprechen

Euer Gnaden wollen sich also doch in die Höhle dieses
Tigers begeben fragte der Diener entsetzt

terstützling des Widerstandes in Bosnien von Seiten serbi
scher Grenzbewohner hintanzuhaltcn und zu ahnden

18 August Dcr Kommandant des 13 Armee
korps telegreiphirt ans dem Lager bei Fojuicka Eupna den
16 d aufgegeben in Zepce den 18 d, Der heutige An
griff auf die befestigte Stellung der Insurgenten bei Hau
Belalovac gestaltete sich zu einem vollständigen Siege Wäh
rend die linke Seitenkolonne um 6 Uhr früh den Hinsurdo
entlang die Hauptkolonne aber auf der Straße vorging gvff
die rechte Flügelkolonne von dem Orsije und Zahorinaberg
aus an und kam so in die Flanke und den Rücken der In
surgenten deren ganzes Zeltlager eine Fahne und viele
Wa M mit Munition der rechten Kolonne in die Hände
fielen Das Gefecht hatte schon bei Han Dociluca begonnen
und gewann bei dem beschwerlichen Fortkommen auf den
Bergen nur äußerst langsam Raum Die Entscheidung
durch die rechte Seiteukoloune erfolgte um die Mittagszeit
Die Insurgenten flohen in hellen Haufen gegen Visoka und
Kiseljak Die Geschütze hatten die Insurgenten leider schon
früher weggezogen Noch jetzt beim Beziehen dcr Vorposten
bei Kiseljak werden mit einzelnen Jnsurgentenbanden Schüsse
gewechselt Die rechte Kolonne und die Hauptkolonne lagern
bei Fojnicka Cupria die linke Kolonne aus Kraljneoac Brdo
zur Beobachtung Vifokas gegen welches FML Tegetthoff
von Zenika aus auf dem rechten Ufer der Bosna über
Kakanj entsandt wurde Tegetthoff sollte heute bis Krouoza
und morgen über Visoka vorrücken Unsere Verluste sind
noch nicht bekannt aber jedenfalls nicht bedeutend

Bei der 20 Division verlief laut Meldung aus Doboj
der gestrige Tag 17 August ruhig FML Zapary hält
die Stellung auf dem rechten Ufer dcr Bosna besetzt und
hat den Feind vor seiner Front Am 16 d hatten die
Insurgenten bei ihrem vehementen Angriff auch Gebirgs
geschütze Nachdem die türkische Besatz mg von Livno ver
stärke durch Insurgentenabtheilungen in der Richtung gegen
Travnik aufgebrochen war um die Verbindung mit dcr 7ten
Division zu bedrohen wurde Generalmajor Csikos beordert
eine Demonstration gegen Livno auszuführen Hierbei fand
am 15 d bei Guber vor Livuo ein Gefecht statt an wel
chem auch das kombinirte dalmatiner Landwehrschützen Ba
taillou theilnahm welches dem Gegner namhafte Verluste
beibrachte Die Aufständische welche ca 3000 Mann mit
300 Reitern und 8 Gebirgsgeschützen stark waren kehrten
nach Livno zurück womit der Zweck der Demonstration voll
kommen erreicht war Das Landwehrschützen Bataillon ver
lor 10 Todte und 8 Verwundete Nach dem Gefechte
streckte eine türkische Abtheilung aus einem Offizier und
56 Mann bestehend bei dem Grenzposten Arzano die Waffen

Teplitz 17 August Der Kaiser unternahm heute
Abend mit den großherzoglich badischen Herrschaften eine
Spazierfahrt nach der Doppelburg und dem Thiergarten
Dem Vernehmen nach hat der Kaiser gestern uud heute
wiederholt mit dem Hofmarschall Grafen Eulenburg wegen
der am 24 August in Potsdam staltfindenden Hochzeits
feierlichkeiten konferirt und mehrere darauf bezügliche schrift
liche Anordnungen mit der rechten Hand zu Papier gebracht

Zu dem morgigen Geburtstage des Kaisers von Oester
reich hat Se M jestät die Beflaggung des Herrenhauses
befohlen Fürst Clary Regiernngs alh Merbeller und Bür
germeister Uherr werden morgen Mittag 12 Uhr in Audienz
empfangen werden Eine größere Hoftafel findet nicht statt

Kronprinz Rudolf von Oesterreich wird am 25 d M
früh hier erwartet

TeMtz 18 August Se Majestät der Kaiser hat
heute ein 10 Minuten dauerndes Vollbad genommen sein
Befinden ist ein durchaus zufriedenstellendes Die Beweg
lichkeit der Hände nimmt zu Der Kaiser hat heute mit
der rechten Hand bereits eine ganze Seite mit der Feder

Tiger Was redet Er denn da für Zeug
O gnädiges Fräulein antwortete der Dieuer die

Augen weit aufreißend wir haben es da mit einem ganz
schrecklichen Menschen zu thun Was sage ich Menschen
nein mit einem Ungeheuer in Menschengestalt Mich hat
er für ciu Kameel angesehen uud auf unsern respektabel
Sekretarius ist er losgegangen als wenn er ihn mit Haut
und Haaren verschlingen wollte

Ja lachte das Fräulein solche Helden des Waldes
wollen ganz besonders behandelt sein Ich fürchte mich
nicht vor ihm Verschaffe Er mir den Schlüssel zu seinem
Gewahrsam

Wenn Ihnen aber ein Leids widerführe gnädiges
Fräulein

Dafür laß Er nur mich sorgen sagte die Dame
lachend

O ich werde zu Euer Gnaden Unterstützung in der
Nähe sein

Daß Er sich das nicht einfallen läßt bemerkte das
Fräulein von Zirbel streng hat Er verstanden

Gewiß Ich werde mich demgemäß nicht unter
fangen

Genug Schaffe Er den Schlüssel zur Stelle
Der Alte ging und kehrte nach wenigen Minu en schon

mit dem gewünschten Instrumente zurück
Auf die Frage des Dieners ob das gnädige Fräulein

noch Weiteres befehle sagte die Dame Der Peter könnte
die lammfromme Stute Flora satteln und an das große
Parkthor führen Auch den Fuchs soll er zum Reiten bereit
halten Ich will später einen Spazierritt machen und da
soll mich der Peter begleiten

Wie Euer Gnaden befehlen
Auf einen Wink des Fräuleins entfernte sich der Die

ner Die Dämmerung hatte inzwischen zugenommen Des
Amtmanns Schwester hielt die Stunde der Entscheidung
für gekommen Sie legte prächtige Gewänder an steckte die
bereitgelegten Kostbarkeiten zu sich und verließ tief ver
schleiert das Gemach Auf dem Korridor versah sie sich
mit einer kleinen Laterne Durch die Hinterthüre des
Schlosses gelangte sie auf den Hof und wenige Minuten



geschrieben Die Handbäder sind auf einige Zeit ausgesetzt
worden Geh Sanitätsrath Dr Wilms ist heute Vormit
tag zu einer Konsultation hier eingetroffen und wird vor
aussichtlich mehrere Tage hier verweilen Der Großherzog
und die Frau Großherzogin von Baden haben ihre Abreise
von hier vorläufig auf morgen festgesetzt Der Herzog von
Cvimbra wird erst am Mittwoch Nachmittag hier eintreffen

Se Majestät der Kaiser Wilhelm empfing heute
Mittag um 12 Uhr den Fürsten Clarh den Regierungsrath
Merbeuer und den Bürgermeister Uherr in Audienz um den
selben seinen Glückwunsch anläßlich des Geburtstagsfestes des
Kaisers von Oesterreich auszusprechen und seinen Wünschen
für das fernere Wohlergehn des Kaisers Franz Joseph Aus
druck zu verleihen Se Majestät sprach sich dem Fürsten
Clary Regierungsrath Merbeller und Bürgermeister Uherr
gegenüber über sein Befinden sehr befriedigt aus Später
wurden die Genannten von dem Großherzog und der Frau
Großherzogin von Baden in huldvollster Weife empfangen

Paris 17 August Post Das konservative Comite
ist definitiv gescheitert da eine Verständigung über ein Mani
fest unmöglich war Eine autographische Korrespondenz
meldet daß die Republikaner beabsichtigen die Ueberführung
der Asche Napoleons aus dem Jnvalidendom nach Samt
Denis zu beantragen

In der gestrigen Sitzung der internationalen Münz
konserenz beschloß man Deutschland zur Theilnahme an den
Arbeiten einzuladen und die französische Regierung zu bitten
die Einladung an Deutschland zu übermitteln

London 17 August Wie die amtliche ,London
Gazette meldet ist das Verbot betreffend die Ausfuhr von
Torpedos aufgehoben worden

Die Türkei weigert sich entschieden in ihren asiati
schen Besitzungen englische Residenten welche die Neugestal
tung der Dinge übernehmen zu dulden

Rom 17 August Der Papst empfing 500 Einwoh
ner von Trastevere Dieselben überbrachten Geschenke Papst
Leo versicherte seine Freude sich so zum ersten Male inmit
ten des römischen Volkes zu befinden

New Nork 18 August Nach hier eingegangener
Nachrichten ist die durch das gelbe Fieber hervorgerufene
Sterblichkeit in den Südstaaten in stetem Wachsen begriffen

ganze Familien sind bereits ausgestorben Die weiße Be
völkerung flüchtet Ganz besonders heftig tritt die Krankheit
in Folge der ungünstigen Witterung in New Orleans Mrm
phis und Vicksburg auf

Washington 16 August Dem Vernehmen nach
sollen die amerikanischen Truppen aufs Neue in Mexiko ein
gedrungen sein und hierbei 29 Mann an Todten verloren
haben Nach hier eingelangten Nachrichteil hat sich das
gelbe Fieber von New Orleans bis nach Mississippi verbreitet
Die Einwohner fliehen die Kommunikationen sind theilweise
unterbrochen

Reg Bez Potsdam 10 Wahlkr Teltow Beeskow
Storkow Gewählt Wöllmer Fortschr gegen Feldmar
schall Gras v Moltke kons

Provinz Schleswig Holstein 6 Wahlkr Pinneberg
Gewählt Professor Beseler lib

Prov Westpreußen 8 Wahlkr Deutsch Krone Ge
wählt Graf Stolberg Tütz deutfchkons

Reg Bez Marienwerder 3 Wahlkr Graudenz Straß
burg Gewählt Rittergutsbesitzer Hugo Biehler nat lib

Prov Westfalen 7 Wahlkr Hamm Soest Gewählt
v Bocknm Dolffs lib

Reg Bez Potsdam 6 Wahlkreis Nieder Barnim
Gewählt Dr Mendel Fortschr 8 Wahlkr West
Havelland Gewählt Rittergutsbesitzer v Bredow Senzke
konservativ

später betrat sie pochenden Herzens die Kammer in deren
düstern Mauern der ritterliche Jüngling schmachtete

Der Leser wird sich der Unterredung entsinnen welche
der hocherstaunte Studio mit der verschleierten Dame hatte

Als das Paar die Kammer verlassen und den kurzen
Gang betreten hatte welcher zum Schloßhof führte gab die
verschleierte Dame dem jungen Mann einen Wink welcher
zu sagen schien er solle ihr lautlos folgen

Arthur kämpfte mit Mühe seine Heiterkeit nieder und
schritt schweigend und so leise als ihm dies eben möglich
war neben seiner geheimnißvollen Begleiterin über den Hof
Des Schlosses gigantischer Schatten nahm sie sogleich auf
Nach wenigen Augenblicken betrat das Paar den Schloß
park hinter dessen majestätischen Baumgruppen dasselbe
alsbald verschwand Auf verschlungenen Pfaden auf welche
da und dort in Streifen das Mondlicht siel schritten die
Beiden schweigend dahin Blüthenduft drang zu ihnen
und aus dichtem Gebüsch erklangen die ersten Lockrufe der
Nachtigall

Bor der Marmorstatue einer mythologischen Gottheit
welche hell durch die Dämmerung schimmerte blieb die
Dame plötzlich stehen

Mit Spannung folgte Arthur einer jeden ihrer Be
wegungen

Sie schlng langsam den Schleier in die Höhe und
sagte pathetisch

Freiheit Du bist im Trocknen Roller
Noch nicht so ganz edle Kosinska bemerkte Arthur

in einem Tone der die schwärmerische Begeisterung der
Dame herabstimmen mußte Doch plötzlich wieder das We
sen eines Bühnenhelden annehmend sagte er mit Pathos
Noch sehe ich die Thürme des Schlosses in welchem ein

kieselherziger Aktenmensch mir qualvolle Stunden bereitete
Erst wenn dieser schnörkelreiche Steinklumpen meinem Blicke
nicht mehr begegnet wenn ich die knorrigen Eichen und
Buchen meiner Wälder sehe kann ich das Wort Freiheit
gelten lassen

Geduld stürmischer Jüngling sagte die Dame sanft
Verweile nur einige Augenblicke hier Inzwischen sorgt

ein treuer Diener für flinke Rosse die uns in Kürze nach
deinen Wäldern bringen Forts folgt

Reg Bez Stettin 4 Wahlke Stadt Stettin Ge
wählt Staatsminister a D Dr Delbrück

Königr Sachsen 44 Wahlkr Stadt Borna Ge
wählt Rittergutsbesitzer Dr Frege kons 20 Wahlkr
Amtshauptmannschast Marienberg Gewählt Expedient

Wiemer foc
Großherzogthum Baden 10 Wahlkreis Karlsruhe

Bruchfal, Gewählt Freiherr v Marschall deutsch kons
11 Wahlkreis Mannheim Schwetzingen Gewählt

Kopfer Demokr
Großherzogthum Mecklenburg Schwerin 6 Wahlkr

Ribnitz und Güstrow Gewählt Professor Dr Julius
Wiggers liberal

Reg Bez Lieguitz 3 Wahlkreis Glogan Gewählt
Justizrath I r Braun in Berlin nat lib

Großherzogthum Baden 9 Wahlkr Amtsbezirk Dur
lach c Gewählt Kasimir Katz kons

Provinz Hannover 3 Wahlkr Hannover Gewählt
Geh Reg Rath Dr Brnel Partikul

Zur Hinrichtung Hödels
Dem Strasanstalts Geistlichen der Stadtvoigtei Herrn

Prediger Heinicke welcher in Ausübung seines seelsorgerischen
Berufs mehr wie irgend ein Anderer Gelegenheit gefunden
einen Blick in die Seele des Verbrechers zu werfen und der
auch denselben an die Stufen des Schaffots geleitete ver
dankt das Berl Tagebl aus mündlicher Mittheilung die
nachstehende in ihren Grundzügen treu wiedergegebene recht

interessante Charakteristik Hödels Ich verweilte so
berichtete der Geistliche am Abend vor der Exekution bei
dem Verurtheilteu in seiner Zelle des Moabiter Gefängnisses
bis 11 Uhr Mein Hinweis darauf daß für ihn selbst
doch der einzige Trost in dein Glauben an eine Vergebung
der Sünden und besonders seiner That liegen könne fand
keinen Eingang in sein Gemüth Es mag sein antwor
tete er ruhig ohne einen frechen Ton den er über
haupt fast nie gegen mich angeschlagen hat wie oft ich ihn
auch besucht habe es mag sein aber ich kann mich jetzt
auf Nichts mehr einlassen ich will und darf nicht weich
werden nur durch den Tod werde ich meine Fesseln los

Dann sprang er aus einen anderen Gesprächsstoff über
wobei er seine Cigarre fortrauchte es schien als wolle er
absichtlich heiter scheinen sich durch die Abwehr religiöser
Betrachtungen zwingen keine Schwäche zu verrathen jeden
falls fürchtete er sonst zusammenzuklappen Dies war über
haupt ein Grundzng seines Wesens Es war sehr schwierig
ihm jemals beiznkommen selten ließ er einen Blick in sein
Inneres thun zumeist trug er vor den Menschen eine Maske
hinter der er seine wahre Natur zu verbergen suchte und
hatte ich ihn wirklich einmal in einem Gespräche an einem
Punkte festgehalten wo er mir nicht ausweichen konnte und
ihn so gezwungen mir Rede zu stehen und auf mein Thema
einzugehen sobald er bemerkte daß ich einen Blick in seine
Seele that wich er mir scheu aus und glitt auf einen an
deren Gesprächsstoff über Selten war ein Mensch so scheu
und verschlossen wie er gewissermaßen barg er zwei Naturen
in sich war aber geflissentlich bemüht jede bessere Regung
unter dem Schein der Leichtfertigkeit zu verdeckeu Ein bo
denloser Leichtsinn der Hang zu Genuß und vergnügtem Le
ben beherrschte seine Seele ganz Ich war kein ungeschickter
Arbeiter sagte er einstmals zu mir ich hatte Wochen an
denen ich 20 und 25 verdiente ober zur Arbeit hatte
ich nun einmal alle Lust verloren Die Hinführung zur
Reue über seine That der Versuch zur Zuwendung zu Gott
gelang schwer Nun ja gab er bei einer solchen
Gelegenheit mir einmal zur Antwort das war der
Glaube meiner Kindheit aber damit ist es jetzt vorbei
Daß mit seinem Tode Alles abgethan sei galt ihm für ab
solute Gewißheit Es giebt kein Wiedersehn nach dem
Tode das war sein Spruch und er hat diesen auch als
Motto seinem Abschiedsbriefe an die Mutter vorangesetzt
Hier steht nun Meinung gegen Meinung sagte ich ihm

eines Tages in einem Gespräch über diesen Gegenstand
aber setzen Sie einmal den Fall die meine wäre die rich

tige was dann Er stutzte schwieg eine Weile und
schlug dann in seinen alten leichtfertigen Ton um Eine
verderbliche Halbbildung charakterisirte sein ganzes Wesen

er hatte viel gelesen aber wie man zu sagen pflegt nicht
verdaut Frühmorgens vier Uhr am Tage feiner Hin
richtung trat ich wieder in seine Zelle Ich komme um
Ihnen meinen Beistand zu leihen m Ihrer letzten Lebens
stunde begann ich Es wird Wohl auch bald meine
letzte Minute da sein, erwiderte er Zu einem Gebet war
er auch jetzt nicht zu bewegen die Gleichgültigkeit die er zur
Schau tragen wollte schien aber wieder erzwungen sein
ganzes Betragen vor der Exekution das einen so unange
nehmen Eindruck gemacht hat war nach meinen häufigen
Beobachtungen habe ich allen Grund dies anzunehmen
eine Maske ein forcirtes Wesen mit dem er sich gewaltsam
aufrecht zu halten suchte in der Furcht zusammenzubrechen
Solcher Zwang hat stets Uebertreibung zur Folge nur so
habe ich mir sein Benehmen Angesichts des Schaffots erklärt
Die Prozedur war kurz mit hurtigen Schritten erstieg
er das Schaffet was weiter vor sich ging habe ich nicht
gesehen hinter dem Gerüst kniete ich nieder und sprach
ein stilles Gebet für seine Seele So der Geistliche

Aus der Provinz
ne Majestät der König hat dem Steuer Einnehmer

Henkel zu Bockenem bisher zu Lauchstedt im Kreise Merse
bürg den rothen Adler Orden vierter Klasse verliehen

Dem Rechtsanwalt und Notar Spiegelthal in
Calbe a S ist in Folge seiner Wahl zum besoldeten Stadt
rath in Halberstadt die nachgesuchte Dienstentlassung ertheilt

Der Rechtsanwalt und Notar Jnstizrath Po lenz
in Naumburg a d S ist gestorben

Merseburg Seit einigen Tagen wird die geistes
schwache Wittwe Rostock von hier vermißt Sie hat sich
heimlich aus ihrer Wohnung entfernt und bis jetzt ist von
ihr noch nichts ermittelt worden

Bei einer auf dem letzten Wochenmarkte von dir
Polizei unvermuthet vorgenommenen Butterrevision stellte s
sich heraus daß nicht nur kein einziges Stückchen Butter zu
leicht befunden wurde sondern die meisten sogar noch ein
ganz erhebliches Uebergewicht hatten Gewiß ein seltenes
Vorkommniß

Magdeburg 18 August Ueber den Kongreß für
innere Mission in Magdeburg am 10 bis 12 September
d Js wird der Magdeb Ztg geschrieben Nach dem Ein
gangswort des Oberkonsistorialraths Dorner aus Berlin
wird die Frage zur Berathung gestellt werden Was ist
zu thun damit der Jugend unseres Volkes der Segen der
Konfirmation erhalten werde Der Superintendent Saran
aus Zehdenik manchem Magdeburger als früherer Kloster
schüler und vielen Freunden der inneren Mission als Kenner
der Nothstände unter ixr Flußschifferbevölkeruug bekannt
wird das einleitende Referat geben Die Klagen über die
Ausartung eines Theiles unserer konfirmirten Jugend wollen
immer noch nicht verstummen Das Fabrik und ländliche
Koppelwesen die Tanzereien Bier und Spinnstuben die
durch die neuere Gesetzgebung hervorgerufenen Verändezmilgen
in der socialen Stellung der Jugend Majorennetät mit dem
21 Jahre erleichterte Eheschließungen ohne Einwilligung des
Vaters Vereinswesen u dgl die Socialdemokratie u A m
wirken fort und fort unheilvoll auf einen großen Theil
unserer Jugend Da fragen die Eltern Lehrherren die
Gemeindevorslände die Obrigkeit alle Freunde eines gesunden
sittlichen Volkslebens Wie ist solchen Versuchungen zu
steuern Wie ist die Jugend in Stadt und Land für
Zucht gute Sitte und Gottesfurcht zu gewinnen Der
Referent wird des Näheren auf diese Fragen eingehen wird
die Bedeutung der Fortbildungsschulen der Jünglingsvereine
der kirchlichen Katechisatio ien der Pflege unserer Söhne wäh
rend der Soldatenzeit der VolkSbibliotheken u A zu prüfen
haben Wir wünschen ihm ein Helles Auge und ein warmes
Herz für die Sache Mittwoch den 11 September wer
den nur Spezialkonferenzen abgehalten und selbstverständlich

ist der Zutritt dazu in gleicher Weise gestattet wie zu den
Hauptversammlungen Das Nähere darüber in welchen
Tagesstunden und an welchem Orte jede dieser Konferenzen
abgehallen wird erfahren wir aus dem den Festtheilnehmern
zu überreichenden Programm Es werden fünf Gegenstände
zur Berathung kommen 1 Die Gewinnung persönlicher
Kräfte für Brüderanstalten und Diakonissenhänser Der
Sohn des berühmten und verehrten Dr Wichern und jetzige
Leiter des Rauhen Hauses bei Hamburg Prediger Johannes
Wichern wird über die den Brüderhänsern nöthigen männ
lichen Kräfte der frühere Prediger an der Ulrichskirche in
Magdeburg jetzige Vorsteher des Diakonissen Mutterhauses
Bethanien in Berlin Pastor Nehmiz über die Gewinnung
weiblicher Kräfte zum Dienst der Kranken und Armenpflege
sprechen Das Arbeitsgebiet der inneren Mission vergrößert
sich auch für die Brüderanstalten und Diakonissenhäuser von
Jahr zu Jahr leider aber ist die Lust uud Willigkeit unse
rer männlichen und weiblichen evangelischen Jugend zu sol
chen Thätigkeiten noch eiue geringe und werden wir Evange
lische darin von den Katholiken und wir Deutsche von den
Engländern und Amerikanern beschämt Möchten die Ver
handlungen des 11 Septembers dazu beitragen die genann
ten Arbeiten in weiteren Kreisen populär zu machen
2 Die Einrichtung freier Gemeindeversammlungen ist
ein Gegenstand der in jetziger Zeit viel besprochen wird
Der Sohn des Superintendenten Hildebraüdt Diakonus
Hildebrandt aus Merseburg wird ein einleitendes Referat
erstatten Unsere Zeit ist die Zeit der Vereine ja man
hat gesagt das Vereinswesen sei die Krankheit unserer Zeit
Bleiben wir indeß nüchtern so werden wir bei aller Aner
kenntniß der Ausartungen des Vereinswesens nm so dank
barer den Segen guter Vereine anerkennen Für die freien
Gemeindeversammlungen wird es die Aufgabe fein sick als
heilsame nützliche Vereinigungen zu erweisen Die Sache
steht jetzt in Stadt nnd Land noch in ihren ersten Anfän
gen verspricht aber Gutes sür die Zukunft 3 Der Be
ruf der Frauen für Bewahrung und Rettung der weiblichen
Jugend ist der Gegenstand der dritten Spezialkonferenz
Der Hofprediger Baur aus Berlin bekannt als treuer
Freund unseres Volkes wird aus dem reichen Schatze seines
Wissens und aus den Tiefen feines warmen Herzens zu
warnen und zu locken wissen

Vermischtes
Berlin In der Nacht vom Sonnabend zum Souu

tag wurde Groß Feuer in der vor dem Oranienbnrger
Thor gelegenen Norddeutschen Brauerei gemeldet Der
Brand soll in dem neben dem Saale belegenen Sommer
Büffet zum Ausbruch gekommen sein und zwar durch Feuer
werkskörper die an einer offenen Gasflamme sich entzündet
mit furchtbaren Geprassel explodirten und sofort den an
grenzenden großen Saal mit einem Feuerstrom überschütte
ten In dem Saale waren etwa 800 Personen als Theil
nehmer eines von den Avancirten des Garde Füsilier Reg
arrangirten Festes anwesend Trotz der ungeheuren Ver
wirrung welche die Explosion hervorrief ist es glücklicher
weise Allen im Saale Befindlichen gelungen unversehrt in
das Freie zu kommen Außer dem Saale ist nur noch ein
kleines von einem Buchhalter bewohntes Gebäude vom
Feuer ergriffen und zerstört worden während die zu der
Brauerei gehörigen Baulichkeiten völlig intakt geblieben sind
Der angerichtete Schaden dürfte sich auf etwa 150 000
belaufen und soll die Köln Mindener Feuerversicherungs
Gesellschaft sowie die Germania Victoria und Thu
ringia treffen

Zum ersten Male seit dem Jahre 1848 wird wie
der Berliner Börsen Courier bemerkt Berlin während
der Manöverzeit nicht ohne Besatzung bleiben Es werden
in diesem Jahre zuerst die 2 Division der hiesigen Garnison
zum Manöver erscheinen und nach deren Rückkehr nach Ber
lin am 31 d M die 1 Division ausrücken so daß Berlin
unausgesetzt eine entsprechende Besatzung mit dazu gehöriger
Artillerie und Kavallerie behält



MM Hochfeine ÄvkliuK und trafen soeben ein bei ZLS 8 l ui2 Leipzigerstrane 21

WMl m llmsls
Einen Posten in allen

Größen und Weiten verkaufen zum
Selbstkostenpreise aus

Strumpfwaareusabrik
gr Ulrichstraße 5V

Z verlausen
W ilhelmstratze 35

HüHZtliclis 2 ns
und Plomb Zahuschm bes sos t Zahn
sch v 3 an unter Garantie

gr Märke rstr 4 II
Die ersten

frischen Neunaugen
nnd ti 8petiiLlui, K n empfiehlt

FL
gr Mrichftr 27

Schuhmacher
haben jetzt Gelegenheit Zeugschäfte gut und
billig zu kaufen auch mache ich sonst auf
meine Stepperei aufmerksam

M j8au i er vel Hallgasse 5
Einige Hundert leere ganze und halbe

Champaguerflascheu sowie ca 500 Stück
leere Flaschen zum Braun und Weißbier
süllen passend sind billig zu haben

Schmeerstraße 30

Schränke Sophas Sekretäre Tische
Stühle Bettst gut erh verk Brunosw 6

Gebr Sopha verk kl Wallstraße 2
2 Dtzd neue birkene Stühle verkauft billig

Kaulenberg 2 1 Tr
Ein Petroleum Kochapparat eflammig

und Bettstelle mit Matratze billig zu ver

kaufen gr Klausstraße 8 III
1 neue Howe Maschinesiir Werkstatt

1 ueue Howe Maschine für Familien
bedarf Umständehalber sehr billig zn
verkaufen bei neue Pro
menade 14 I Vertreter der Hotve

li Co i

Die Enthüllung des Sieges Denkmals betreffend
Das unterzeichnete Comite sieht sich genöthigt den ursprünglich auf deu

2 September er festgesetzten Termin zur Enthüllung des Sieges Brnnnens aus
liesigem Marktplatze zn verlegen einestheils weil an diesem Tage wegen der

derzeitigen Truppenübungen auf die für eine solche Feier wichtigsten Ehrengäste
die Vertreter der Armee nur in geringer Auzahl zu rechnen sein würde und
auderutheils weil es angemessener nnd zugleich deu Wünschen der Mehrzahl der
Viirger zu entsprechen schien wenn die Enthüllung so lauge ausgesetzt bliebe

iiis das Bauwerk nicht nnr monumental fertig gestellt sondern auch im Stande
ein würde seinem Zwecke als Brnnuen zu dieueu

In Folge dessen ist die gedachte Feier auf
Sonntag den 23 September er

estgesetzt worden und ergeht an unsere Mitbürger das Ersuchen diese Disposi
tiousändernng entschuldigen nnd die von unserem Schriftführer in unserem
Namen erbetene Betheiligung der Vereine nnd Korporationen statt am 2 Sep
tember er an genanntem Tage mit gleicher freudiger Bereitwilligkeit gewähre

wollen
Halle a/S den 15 Angnst 1878

Der geschiiftsführende Ausschutz des Denkmal Comites
Bekanntmachung

Den Herrn Gemeindevorstehern wird hierdurch m Erinnerung gebracht daß sämmt
liche Anträge auf Aufnahme neuer Gebäude in die Magdeburgische Land Feuer Societät sowie

uf Veränderung der Versicherungssummen schon aufgenommen r Gebäude längstens bis
znm 1 September er bei mir eingehen müssen

Die Herren Gemeindevorsteher haben dies den Interessenten unverzüglich mitzutheilen
die Anträge rechtzeitig entgegenzunehmen und mir demnächst vor dem obenbezeichneten Termin
einzureichen

Halle a/S den 8 August 1878
Der Feuer Societäts Director Landrath des Saalkreises

I V Der Kreis Deputirte
Neubaur

Ein gut erhaltener Waarenschrank zn
kaufen gesucht Offerten befördert

gr Ulrichstrasze 52
Alte Fischbeinschir me k kl Ulnchstr 7
Gebrauchte Stieseln und Schuhe kaust

in großen und kleinen Posten
Hallgasse 6 am Markt

8 S l lvtWWA iz j UjchtlZ N chuPZ zpK

Gesucht
Auf dem Comptoir einer älteren Lau

desprodueteus K Handlung sin
det ein junger militairfreier Mann als
Buchhalter und Correspoudeut alsbaldige
angenehme event dauernde Stellung

Gefordert wird neben ausgiebigen guten
Empfehlungen Selbständigkeit und Tüch
tigkeit sowie Branche Kenntniß Adresse
HV 2

Tüchtige Malergehüifen verlangt
Martinsberg 1

2 Tischler erhalten noch Arbeit bei

t Harz 48Sogleich oder 1 Sept wird eine tüchtige
solide Verkäuferin gesucht Leipzigers 93

Ordentliches Dienstmädchen mit guten Zeug

nifsen findet sofort Stelle Zu erfragen
in der Exped d Bl

Ein nicht zn junges Mädchen für Küche
und Haus wird Z oder 15 September ge
sucht Rathhausgasse 18 I

Tüchtige Maschinennäherin gesucht Wehler

Wilson gr Ulrichstraße 52 Hof II
Ordentliche Mädchen werden 1 Zept und

1 Oktober gesucht und nachgewiesen
Dachritzgasse 9 II

Ein ordentl kräst n unabh Mädchen zur
Aufwartung für den ganzen Tag sofort gefnchl

Langegasse 22 im Laden
Aufwartung gesucht Königstr 25 I rechts

I

Ein ansehnlicher Mensch 26 Jahr alt
2 Jahr beim Militär als Bursche fungirr
sucht bald Stelle als Hausdiener mehr
kräst ansehnl Hausburscheu von 16 bis
23 Jahren 2 Kellner und 1 Kellner
bursche mit sehr gut Attesten versehen
suchen z 1 Sept Stellen Landwirth
schafterinn Köchinn Hans Stu
ben und Küchenmädchen finden zum
1 Sept Stellen durch das Comptoir von

Barfützerstratze 16

zu

Steckbrief
Die in nachstehendem Signalement bezeichnete Person welche sich Sander nennt uni

für einen Büreauassistenten ausgiebt ist wegen Betrugs zu verhaften und an das hiesige
königliche Kreisgerichl abzuliefern

Signalement Alter geb den 13 April 1856 Größe 5 5 Haare blond
hinten kurz geschoren Augen blau Bart blonder Schnurrbart Gesichtsbildung runt
Gesichtsfarbe grau Gestalt schmächtig

Bekleidung erst Bergmannskutte jetzt neuer brauner Anzug u Bergmannsmütze
Halle a/S den 16 August 1878 Der königliche Staats Auwalt

der Omnibuslinie

Abfahrt von II
Vormittags 9 Uhr nach Giebicheustein und Trotha

11 Giebichenftein und Trotha
Nachmittags 2 Giebichenftein

3 Giebichenftein
4 Giebichenftein und Trotha
5 Giebichenftein und Trotha
6 Giebichenftein
7 Giebichenftein
8 Giebichenftein
9 Giebichenftein und Trotha

10 Giebichenftein und Trotha
Abfahrt von Giebichenftein

Nachmittags 3 Uhr nach Halle

4 Halle7 Halle8 Halle9 HalleAbfahrt von Trotha
Vormittags 7 Uhr nach Giebichenftein und Halle

10 Giebichenftein und Halle
Nachmittags 1 Uhr nach Giebichenftein und Halle

2 Giebichenftein und Halle
5 Giebichenftein und Halle
6 Giebichenftein und Halle

Der Fahrpreis beträgt
Person 29 4 nach Giebichenftein und

Ä Person 25 5 ach Trotha Gasthaus zur Krone
Kinder unter 12 Jahren 15 H

Ein in Küche erfahr anst Mädchen
bei feiner ausw Herrsch ged sucht Stelle

Zum 1 Sept uoch Dienstmädchen m
guten Büchern gesucht durch

Rathhausgasse 14
Ein anst Mädchen sucht 1 Sept Dienst bei

einem ält Herrn oder Dame oder ält Lcut
hier oder ausw Zu ersr Fleischergasse 7

Ein ordentl Mädchen sucht zum 1 Sept
einen Dienst für Küche und Haus Näheres

Bernburgerfir I3o part

Gartenlokal Zoläsusn Hinck
Dienstag den 2V August

gegeben von den

Anfan g 8 Uhr Entrve frei
Dienstag und Mittwoch Abends Vz8 Uhr

Ein Mädchen 14 15 Jahr alt zu Kin
dern und leichter Handarbeit sofort ge

sucht Harzgasse 5 part

Ein erfahrenes Mädchen welches d Küche
felbstst vorstehen kann auch etwas Hausarb
übernimmt sncht 15 Sept oder 1 Oktober
Stelle Näh Schmeerstr 20 III, v 4 6

Köchin Mädchen f Küche u Hausarb mit
2jähr g Att wünschen 1 Sept n 1 Okt
Stelle d Frau Gutjahr kl Schloßgasse 8

Anständige Mädchen im Kochen erfah
ren mit langjährigen Attesten suchen sos
und 1 Oktober Stellen durch

Frau Binneweis gr Märkerstr 18
Eine perf Kochmamsell find i Sept

bei adliger Herrschaft Stelle bei hohem
Gehalt Näheres bei Fr Binneweisz

neu erfunden hell brennend wie Gas 30
Proz Petroleum Ersparnis Ohne
Cylinder Sehr billig zn beschaffen
ist von heute Abend 8 Uhr an zur Ansicht
für Jedermann ansgestellt im

kl Ulrichstratze 35

Eisenach Wringen
In meinem Hause finden zu

Michaelis noch einige j Mädchen
aus gebild Familien Aufnahme
Schöne u gesunde Gegend treue
Fürsorge vorzügliche Schule mit
Seminar verbunden Engl und
franz Conversation angenehmes
Familienleben wird geboten
TM Gute Referenzen KM

Iksrsss Mrtini
Geehrten Herrschasten besorgt

jederzeit brauchbare Dienstpersonals jeder
Branche und können sich anst Mädchen mit
gut Zeuguisseu melden im Comtoir von

Frau Deparade gr Schlamm 10

Bitte

Ordentl Mädchen werden ges u nachge
wiesen d P a u l F leckin ge r kt Schlamm 3

Mehr Mädchen f kinderl Herrsch gesucht
durch Frau Schimpf g r San dberg 8

Ein Hausbursche sucht Stelle durch
M Straubel Spitze 2

Köch u ord Hausmädch f 1 Okt u sogl
Stelle d Fr Nitschke gr Brauhansg 29

Eine Frau sucht Beschäftigungen in Waschen
kl Ulrichstraße 4 Vorderh II

An die Gemeinden unseres Bezirks richten
wir hiermit die herzliche Bitte der vom könig
lichen Eonsistorium für die Monate August
und September ausgeschriebenen Hauskollekte
ihre freundliche Theilnahme nicht entz chen zu
wollen Unsere Gemeinde hat für die Wieder
herstellung ihres Gotteshauses die bedeutendsten

Opser gebracht Zu Mehrleistungen ist sie
die ärmste der Stadt außer Staude Noch
sind aber die Kosten der neuen Orgel nicht
eingerechnet und abgesehen von der aus der Pro
vinzialspordelkasse gewährten Unterstützung min

destens 4000 aufzubringen Wir geben uns
der Hoffnung hin daß es in unserer heimath
lichen Provinz an gütigen Gebern nicht fehlen
wird die einer Arbeiter Vorstadt in einer Zeit
wo jedem Wohlgesinnten an der Neubelebung
religiösen und kirchlichen Sinnes besonders auch
in Arbeitskreisen liegen muß zur Wieder
erlangung ihres Gotteshauses verhelfen möch
ten und sagen denselben im Voraus unsern
besten Dank

Naumburg a/S den 16 August 1878
Der Gemeiudekircheurath v St Moritz

I A W Potel
Eine ältere unabhängige Frau geübt m

Ausbessern der Wäsche sucht in Familien
noch 2 Tage zu besetzen

Friedrichstraße 24 2 Tr

Pension
Ein Schüler einer höheren Klasse sucht zum

1 Oktober eine Pension in der Nähe des
Waisenhauses u wünscht womöglich eine Stube
für sich allein Offerten möge man nnter
A W in der Exped d Bl niederlegen

reinigt von F Zöllner Spiegelgafse 8

Morgenhauben
Barettchen werd sauber gewaschen u garuirt

gr Ulrichstratze 35 im Hof part
Ein gangbares Flaschenbier Geschäft mit

Viktualien Handel verbunden in günstiger
Lage ist sofort wegen Familien Verhältnissen
zu übernehmen Zu erfragen bei

Schnlberg Nr 1 I
Bantechniker Berein Sitzung Dienstag

d 20 Aug Ab 8 Uhr im Reichskanzler

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Für den redactionellen Theil verantwortlich E Bobard t Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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